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DJ UPSTART

Alter: 47

Sternzeichen: stier

Beruf: Labelbetreiber, DJ, Produzent

Singlestatus: Frau + Tochter

Stadtteil: Schlachthofviertel

Club: Rote Sonne

	 Die wichtigsten Gründe, warum du 1992 be-
schlossen hast, das Label „Disko B(omb)“ zu 
gründen?
1. Der Mama Sub-Up-Records fehlte die Techno/
Dance Division	
2. Münchner Künstlern ein Zuhause zu geben	
3. einfach selber mitzumischen!

	 Clubs (weltweit), in denen du mal hinter den 
Tellern stehen möchtest: 
1. Berghain – meine ganze Härte/Schwäche zeigen!
2. ---
3. ---

	 Zum Glück gibt’s außer Disko B. noch ein 
paar andere gute Labels, zum Beispiel:
1. Warp Records
2. Mute
3. Rough Trade

	 Du hast vom jüngsten Disko B.-Release von 
„Schlachthofbronx“ nur drei Promo-Kopien 
vorab. Welche DJs bekommen sie zuerst? 
1. Taming the White Rhino	
2. Patrick Pulsinger 	
3. Manaia

	 Und ganz ehrlich: Welche DJs würden sie auf 
gar keinen Fall bekommen?
1. (Radio) Gong...   2. ...und...
3. ...alle Konsorten!

	 29 Jahre DJ Upstart, das sind 29 Jahre… 
1. spannende, immer noch inspirierende Musik,
2. die Welt bereisen und erkunden,
3. und nach wie vor viel Beweglichkeit

	 Wo würdest du gerne wohnen? 
1. Wien 2. Hamburg 3. Venedig

	 Was assoziierst du mit München? 
1. Sauberkeit, gute Luft und gutes Wasser;
2. Egoismus und schlechte Laune;
3. Unpolitisch sind sie - aber herzlich!

	 Was du in deinem Leben auf jeden Fall 
noch machen möchtest...
1. Viel reisen,   2. Bücherberge abarbeiten,
3. irgendwann ein autarkes Leben 
    auf‘m Land starten

	 Was und wen würdest du auf gar keinen 
Fall auf eine einsame Insel mitnehmen?
1. Raver, 2. Punks und 3. Atommüll

	 In einem Satz, in dem „DJ Upstart“ 
steht, möchtest du, bitteschön, keines 
dieser Wörter genannt finden: 
1. „den Mix verpennt“
2. „Kein Bass“   3. „Betrunken“

	 Andere DJs fragen wir nach den 
erfolgreichsten Methoden, Ladies 
anzugraben. Dich fragen wir besser 
nach den erfolgreichsten Methoden, 
sie 19 Jahre zu behalten:
1. Aufrichtigkeit
2. Liebe, Respekt und genug Freiheiten
3. Tiefgang

	 Wirklich coole Autos für erfolgrei-
che DJs wie Dich:  
1. Taxi 2. Bahn 3. Fahrrad

	 Du sitzt auf dem Clubklo und hast 
einen Edding dabei. Was machst du?
Blumen malen!
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Die frühen 80er, goldene Zeiten für Mün-
chen, für 10 Jahre ist die Isarmetropole 
im Musiktrend vorn dabei. In diesem 
Umfeld veranstaltet ein gewisser Peter 
Wacha (Foto: 1982) u.a. ein Konzert mit 
dem NDW-Dadaisten Andreas Dorau und 
eröffnete mit Peter Blaha den Indie-Plat-
tenladen OPTIMAL. Sein Punk-Fanzine 
„Upstart“ (engl. „Neureicher/Empor-
kömmling“) ist da bereits Vergangenheit, 
das er 1979 als 17jähriger im Copyshop 
zusammenbastelte, es blieb ihm aber als 
Spitzname hängen. In den 90ern startet 
Upstart die ULTRAWORLD-Partys, sie 
gehen später zusammen mit Michi Kern, 
Dorle Zenker und David Süss ins Projekt 
ULTRASCHALL, dem ersten reinen Tech-
no/Electronica/Ambient Club Münchens, 
über. Nach dem Ultraschall-Ende 2003 
trennen sich die Wege: Kern steigt beim 
Pacha ein und Upstart kümmert sich ver-
stärkt um sein Label DISKO B und Chick-
sOnSpeed-Records. Zwei Jahre später holt 
ihn das Nachtleben wieder ein, er grün-
det mit fünf weiteren Aktivisten die ROTE 
SONNE, wo er bis heute immer wieder an 
den Turntables zu sehen ist. „In den 80ern 
waren wir Punks“, erinnert er sich, und ir-
gendwie ist es dabei geblieben. Die Rote 
Sonne, auf den ersten Blick wie manch 
großer Berliner Club mit dem üblichen 
Namedropping der internationalen DJ-
Elite, trägt an vielen Öffnungstagen noch 
die eindeutige Indie-Handschrift der Sub-
kultur, und wenn Upstart selbst an den Tel-
lern steht, weiß man nach wie vor nie ge-
nau, was kommt. Seine stilistische Vielfalt 
macht ihn nach wie vor unberechenbar.
Musik, die dich geprägt hat:
1. Slits, Pop Group, Butthole Surfers, Sonic 
Youth, Brain Eno, Can, 
2. UR, KLF
3. Beatles, Abba, Boney M.

Die wichtigsten Gründe, warum du be-
schlossen hast, DJ zu werden:
1. Spass,	
2. Mission,
3. und Liebe

upstart 1982

upstart  heute


